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Schleiz
 1
 Informationsveranstaltung zum
 Jahreswechsel
 Laremo 08.03.2017
 Referentin: Andrea Marofke
 Steuerberaterin Berata GmbH Schleiz

Page 2
						

Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für Kapitalgesellschaften
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 2
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Schleiz
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 Gesetz zur Anpassung des Erbschaft- und Schenkungsteuergesetzes
 Gesetz zur Änderung des Bewertungsgesetzes
 Gesetz zur steuerlichen Förderung von Elektromobilität im
 Straßenverkehr
 Gesetz zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens
 Zweites Bürokratieentlastungsgesetz
 Investmentsteuerreformgesetz
 Gesetz über den automatischen Informationsaustausch
 bei Finanzkonten
 Seite 3
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 4
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Voraussetzungen:
 40 % der Anschaffungs-/Herstellungskosten eines beweglichen
 Wirtschaftsguts des Anlagevermögens
 Höchstgrenze i.H.v. 200.000 €
 Einhaltung der Größenkriterien des Betriebs
 Anschaffung bzw. Herstellung in den auf das Wirtschaftsjahr des Abzugs
 folgenden drei Wirtschaftsjahren
 Seite 5
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Situation:
 U wird für die Jahre 2009 bis 2013 eine Betriebsprüfung durchgeführt:
 Mehrgewinn von 100.000 €
 Frage:
 Kann U den Mehrgewinn für das Jahr 2013 durch die nachträgliche
 Stellung eines Antrags auf einen Investitionsabzugsbetrag um 10.000 €
 mindern, wenn er vorträgt, eine Maschine über 25.000 € erwerben zu
 wollen?
 Seite 6
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Lösung:
 Seite 7
 Finanzverwaltung: Nein Bundesfinanzhof: Ja
 Ein nachträglicher Investitions-
 abzugsbetrag steht im Widerspruch
 zum Zweck der Norm
 Investitionsabzugsbetrag kann
 nachträglich zur Reduzierung der
 Steuermehrbelastung geltend
 gemacht werden
 Voraussetzung: Steuerpflichtige kann
 Investitionsabsicht im Jahr der
 Geltendmachung nachweisen
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Situation:
 Einzelunternehmer E bildet einen Investitionsabzugsbetrag i.H.v.
 10.000 EUR für die Anschaffung einer Maschine.
 Vor Ablauf der Investitionsfrist und vor der Investition überträgt er den
 Betrieb unentgeltlich auf seinen Sohn S.
 Frage:
 Muss der Investitionsbetrag aufgelöst werden, weil dadurch der Aufwand auf
 einen anderen Steuerpflichtigen verlagert wird?
 Seite 8
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Lösung:
 Die Bildung des Investitionsabzugsbetrags durch E ist zulässig, selbst wenn
 er unmittelbar anschließend die Unternehmensnachfolge plant.
 Einschränkung:
 Investitionsabsicht des Rechtsnachfolgers muss nachweisbar sein.
 Seite 9

Page 10
						

Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Nachträgliche Erhöhung:
 Beispiel 1:
 Investition Schlepper 80T€ ist geplant IAB 40% = 32 T€ wurden 2014
 eingestellt
 2016 stellt sich heraus, dass der Schlepper 100T€ kosten wird
 -> nachträgliche Erhöhung der Anschaffungskosten auf 100 T€
 -> nachträgliche Erhöhung IAB auf 40 T€ in 2016
 Seite 10
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Nachträgliche Erhöhung:
 Beispiel 2:
 Investition Schlepper 100T€ ist geplant IAB wurde 2014 nur in Höhe von
 20 T€ eingestellt
 -> nachträgliche Aufstockung in den 2 Folgejahren auf bis zu 40% möglich
 Durch nachträgliche Erhöhungen verlängert sich der Investitions-
 zeitraum nicht!
 Seite 11
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Schleiz
 2.1 Neues zum Investitionsabzugsbetrag
 Vereinfachungen beim Investitionsabzugsbetrag
 • Ab 01.01.2016
 • keine Benennung der konkreten Funktion mehr
 • keine konkrete Investitionsabsicht mehr
 • Unveränderte Verzinsung von Steuernachforderungen bei
 Ausbleiben der Investition
 • Elektronische Übermittlung des Investitionsabzugsbetrags an
 Finanzamt
 Seite 12
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Schleiz
 2.2 Neues zum Jahresabschluss
 Verpflichtende Anwendung der Änderungen durch das BILRUG für alle
 Jahresabschlüsse für nach dem 31.12.2015 beginnenden
 Geschäftsjahre
 Wesentliche Änderungen bei der Gewinn- und Verlustrechnung
 Ausweitung der Umsatzerlöse
 Keine Differenzierung nach außerordentlichen Erträgen oder
 Aufwendungen
 Seite 13
 = Bilanzrichtlinien-Umsetzungsgesetz
 BILRUG
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Schleiz
 2.2 Neues zum Jahresabschluss
 Konsequenzen:
 Abweichungen zum Vorjahresvergleich (Erläuterung im Anhang
 notwendig)
 Nachhaltiger Unternehmensertrag nicht mehr auf einen Blick erkennbar
 Ggf. Veränderung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen, die an
 Umsatzerlöse anknüpfen
 Seite 14
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Schleiz
 2.3 Neue Grenzwerte
 – Anhebung der Grenzbeträge für steuer- und handelsrechtliche
 Buchführungs- und Aufzeichnungspflichten
 wer als Gewerbetreibender für den Betrieb
 ⇢ über 600.000,00 € Umsätze oder
 ⇢ über 60.000,00 € Gewinn im Wirtschaftsjahr erzielt oder
 wer als Land- und Forstwirt für den einzelnen Betrieb
 ⇢ über 600.000,00 € Umsätze
 ⇢ über 25.000,00 € Wirtschaftswert der selbstbewirtschafteten
 und gepachteten land- und forstwirtschaftlichen Flächen oder
 ⇢ über 60.000,00 € Gewinn im Kalenderjahr erzielt
 für Geschäftsjahre, die nach dem 31. Dezember 2015 beginnen
 - Anhebung der Werte HGB Seite 15
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Schleiz
 16
 2.3 Neue Grenzwerte
 01.01.2016 *ha* 01.01.2013 Veränderung
 Großbetriebe Wirtschaftswert 300.000 € ca. 500 ha 230.000 € + 30,5 v.H.
 Gewinn 170.000 € 125.000 € + 36,0 v.H.
 Mittelbetriebe Wirtschaftswert 130.000 € ca. 200 ha 105.000 € + 23,8 v.H.
 Gewinn 70.000 € 65.000 € + 8,3 v.H.
 Kleinbetriebe Wirtschaftswert 55.000 € ca. 90 ha 47.000 € + 17,0 v.H.
 Gewinn 40.000 € 36.000 € + 11,1 v.H.
 Neue Größenwerte für Betriebsprüfungen LW ab 01.01.2016
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Schleiz
 3.1 Neue Grenzwerte
 Seite 17
 Größenklasse
 kleine
 Kapitalgesellschaft
 mittelgroße
 Kapitalgesellschaft
 große
 Kapitalgesellschaft
 Bilanzsumme
 in Mio. €: bis 6 bis 20 über 20
 Umsatzerlöse
 in Mio. €: bis 12 bis 40 über 20
 Arbeitnehmer: bis 50 bis 250 über 250
 Neue Schwellenwerte Bilrug ab 2016
 (MicroBilG: Bilanz 350T€, Umsatz 700 T€, Arbeitnehmer 10)
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Schleiz
 2.4 Neues zur Umsatzsteuer
 Fragen zum Vorsteuerabzug:
 Seite 18
 Wann ist die in einer Rechnung angegebene Anschrift korrekt?
 Muss Unternehmer an dieser Anschrift eine wirtschaftliche Tätigkeit entfalten?
 Reicht die Angabe einer Briefkastenadresse?
 Welche Anschrift müssen Unternehmer angeben, die kein Geschäftslokal betreiben?
 Genügt bei fehlerhafter Anschrift, wenn die Unrichtigkeit nicht bekannt war?
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Schleiz
 2.4 Neues zur Umsatzsteuer
 Vorsteuerabzug:
 Eingangsrechnungen sind sorgfältig auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu
 prüfen
 Versagen mangels ordnungsgemäßer Anschrift in der Rechnung:
 Einspruch einlegen
 auf die anhängigen Verfahren vor dem EuGH verweisen
 Seite 19
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Schleiz
 2.5 Auswirkungen des Brexit
 Ankündigung der offiziellen Austrittserklärung für März 2017:
 Anstehende Unternehmensentscheidungen sollten die steuerlichen
 Folgen eines Brexit bereits heute berücksichtigen.
 Steuerliche Regelungen, die an eine Mitgliedschaft der EU anknüpfen,
 entfallen
 Großbritannien ist als sog. Drittstaat einzustufen
 Seite 20
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Schleiz
 2.5 Auswirkungen des Brexit
 Beispiele möglicher Folgen:
 Grenzüberschreitende Lieferungen werden zu Ausfuhrlieferungen mit
 anderen Belegnachweisen
 Umsatzsteuer-Identifikationsnummer für englische Unternehmen entfällt
 Ggf. Zölle und Einfuhrumsatzsteuer
 Möglichkeit steuerneutraler Umstrukturierungen in der EU entfällt
 Seite 21
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltung
 Betriebsveranstaltung / Hoffest
 • Veranstaltung auf betrieblicher Ebene mit gesellschaftlichem Charakter
 z.B. Weihnachtsfeier, Ausflug, Jubiläumsfeier
 aber nicht Arbeitsessen oder Verabschiedung des Geschäftsführers
 • Teilnehmer sind überwiegend Betriebsangehörige mit Begleitperson
 • Teilnahme muss allen Arbeitnehmern eines Betriebs oder Betriebsteils
 offenstehen
 Firmenjubiläum mit 60 Arbeitnehmern und 40 Geschäftsfreunden
 = Betriebsveranstaltung
 Weihnachtsfeier einer Abteilung = Betriebsveranstaltung
 Weihnachtsfeier des Vorstands einer AG keine Betriebsveranstaltung
 Seite 22
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltung
 Geldwerter Vorteil eines Arbeitnehmers
 Aus der Teilnahme an einer Betriebsveranstaltung ist lohnsteuer- und
 sozialversicherungsfrei bis 110 € = Freibetrag
 Geschäftsfreunde
 • Keine Betriebseinnahmen.
 Ausnahme: Geschenke – Pauschalversteuerung möglich
 • Jedoch nur 70 v.H. Betriebsausgabenabzug beim Schenker aus
 Bewirtungskosten
 • Abzug von Geschenken bis 35 €.
 Seite 23
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltung
 Gesamtkosten einer Betriebsveranstaltung
 • Kosten des äußeren Rahmens ab 2015, z.B. Saalmiete, Beleuchtung,
 Event-Manager, Sanitäter, Trinkgelder
 • Speisen und Getränke
 • Musik und künstlerische Darbietungen
 • Eintrittskarten z.B. für Konzert oder Sportveranstaltung
 • Übernachtungs- und Fahrtkosten z.B. bei mehrtägigem Betriebsausflug
 • Sachgeschenke
 • Mit Umsatzsteuer
 Seite 24
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltung
 Nicht zu den Gesamtkosten gehören
 • Selbstkosten des Arbeitsgebers z.B. Verwaltungskosten oder
 Raumkosten bei einer Veranstaltung in eigenen Räumen
 • Kosten der An- und Abreise können vom Arbeitgeber steuerfrei erstattet
 werden
 Beispiel: Feier zum Firmenjubiläum 2015
 Gesamtkosten 11.900 € Brutto / 150 Teilnehmer
 • 40 Arbeitnehmer ohne Begleitperson
 • 30 Arbeitnehmer mit je einer Begleitperson
 • 50 Geschäftsfreunde
 Seite 25

Page 26
						

Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltung
 Gesamtkosten 11.900 € / 150 Teilnehmer
 = 79,33 € pro Teilnehmer
 Arbeitnehmer ohne Begleitperson
 • Geldwerter Vorteil 79,33 €
 = lohnsteuerfrei
 Arbeitnehmer mit Begleitperson
 • Geldwerter Vorteil 79,33 € x 2 ./. FB 110 €
 = 48,66 € lohnsteuerpflichtig
 Seite 26
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltungen
 Gemischt veranlasste Feier:
 Landwirt Herbert feiert seinen 60. Geburtstag und gleichzeitig das 25-jährige
 Bestehen seines Biolandhofes.
 Zur Feier lädt er ein:
 • 5 Mitarbeiter = die gesamte Belegschaft/Aushilfskräfte
 • 55 Gäste aus dem betrieblichen Umfeld= alle Kunden sowie
 • 30 Personen aus Freundeskreis und Familie.
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Schleiz
 2.6 Betriebsveranstaltungen
 Gemischt veranlasste Feier:
 Die Feier ist sowohl betrieblich als auch privat veranlasst, Aufteilung der
 Aufwendungen anhand der Gästeliste :
 = 30 von 90 Personen wurden aus privatem Anlass
 eingeladen
 = 1/3 Aufwendungen sind keine Betriebsausgaben.
 Die restlichen 2/3 sind Betriebsausgaben, jedoch nur zu 70 v. H.
 abzugsfähig, soweit es sich um Bewirtungsaufwendungen für die 55 Kunden
 handelt.
 Seite 28
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Schleiz
 2.7 Fristen
 Frist zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2016
 Zwischen steuerlichen und handelsrechtlichen Fristen differenzieren:
 Steuerrechtlich sind die Fristen zur Abgabe der Steuererklärungen
 entscheidend
 Nach dem HGB ist wie folgt zu unterscheiden:
 - Frist für die Erstellung des Jahresabschlusses
 - Offenlegungsfrist im Bundesanzeiger
 Seite 29
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Schleiz
 2.7 Fristen
 Frist zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2016
 Frist für Erstellung des Jahresabschlusses ist rechtsformabhängig:
 Kapitalgesellschaften und GmbH & Co. KG: i.d.R. sechs Monate nach
 Ablauf des Geschäftsjahres
 Einzelunternehmer und andere Personengesellschaften: zwölf Monate
 Seite 30
 Offenlegungsfrist im Bundesanzeiger:
 Zwölf Monate nach Ablauf des Geschäftsjahres
 Wichtige Frist
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Schleiz
 2.7 Fristen
 Diese Unterlagen dürfen ab dem 01.01.2017 vernichtet werden:
 Zehnjährige Aufbewahrungspflicht für Unterlagen im Zusammenhang mit
 Jahresabschluss und Steuererklärungen
 Sonstige Geschäftsunterlagen: sechsjährige Aufbewahrungsfrist
 Seite 31
 Frist beginnt mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem
 die letzte Handlung vorgenommen wurde.
 Hinweis
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Schleiz
 2.7 Fristen
 Jahresabschluss und die Steuererklärungen für 2005 im Jahr 2006:
 Zehnjahresfrist endet mit Ablauf des 31.12.2016
 Ab dem 01.01.2017 dürfen Unterlagen vernichtet werden
 Seite 32
 Bei laufenden Verfahren müssen Unterlagen bis zum
 Abschluss aufgehoben werden.
 Im Zweifel wichtige Unterlagen länger aufbewahren!
 Vorsicht
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Schleiz
 2.8 Beihilfen
 Liquiditätshilfeprogramm - Zinszuschuss
 Direktzuschuss
 – Höchstbetrag: 10 % des Darlehensbetrags, max. 10.000 EUR
 – Auszahlung im Frühjahr 2016
 – Laufzeit Darlehensvertrag: mind. 42, max. 72 Monate
 Beurteilung des Direktzuschusses
 – Zinszuschuss über Laufzeit von 42 bzw. 72 Monate
 Zinszuschuss bei Gewinnermittlung gem. § 4 (1) EStG
 – Passive Abgrenzung der ausgezahlten Beiträge
 – Auflösung des PRAP entsprechend Ausgestaltung des Darlehens
 • Endfälligkeitsdarlehen: Lineare Auflösung
 • Tilgungsdarlehen: Degressive Auflösung gem. Zinsstaffelmethode
 Seite 33
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Schleiz
 2.8 Beihilfen
 Zinszuschuss bei Gewinnermittlung gem. § 4 (1) EStG
 –Passive Abgrenzung der ausgezahlten Beiträge
 –Auflösung des PRAP entsprechend Ausgestaltung des Darlehens
 • Endfälligkeitsdarlehen: Lineare Auflösung
 • Tilgungsdarlehen: Degressive Auflösung gem. Zinsstaffelmethode
 –Verteilung des Zinszuschusses auf den Zeitraum der Darlehensüberlassung,
 –unabhängig vom 5-Jahreszeitraum (§ 11 (1) S. 3 EStG)
 Zinszuschuss bei Gewinnermittlung gem. § 13a EStG
 –Zinszuschuss ist im Grundfreibetrag von 350 EUR/ha enthalten und abgegolten
 –Kein weiterer Gewinnzuschlag
 Seite 34
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Schleiz
 2.8 Beihilfen
 Milchverringerungsbeihilfe:
 • Ertragsteuerlich handelt es sich hierbei um eine Betriebseinnahme, die
 bei der Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 im Zeitpunkt des Zuflusses zu
 besteuern ist.
 • Bei der Gewinnermittlung nach § 13a EStG ist die Zahlung mit dem
 Grundbetrag abgegolten.
 • Die EU-Beihilfe ist nicht umsatzsteuerpflichtig (nach derzeitigem
 Rechtsstand)
 Seite 35
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Schleiz
 2.9 Neuigkeiten aus der Betriebsprüfung
 Seite 36
 Kasse elektronische Vorsysteme
 GoBD Vergleich Werte Düngebilanz - Bufü
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für Kapitalgesellschaften
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 37
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Schleiz
 3.1 Arbeitszeitkonten für Gesellschafter-Geschäftsführer
 Dem Geschäftsführer einer GmbH wird von der Gesellschaft ein
 Arbeitszeitkonto eingerichtet:
 Bildung einer einkommensmindernden Rückstellung für ein Zeitwertkonto
 ist nicht möglich
 Kein Einbehalt der Lohnsteuer
 Seite 38
 Es handelt sich um eine verdeckte Gewinnaus-
 schüttung die das Einkommen der GmbH nicht
 mindern darf.
 Lösung
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Schleiz
 3.1 Arbeitszeitkonten für Gesellschafter-Geschäftsführer
 Begründung:
 Einrichtung eines Arbeitszeitkontos kommt der Abgeltung von
 Überstunden gleich.
 Keine Vereinbarung mit dem Amt eines Geschäftsführers
 Gilt auch für Fremdgeschäftsführer
 Seite 39
 Wird ein Arbeitnehmer zum Geschäftsführer bestellt,
 bleibt ein bis zu diesem Zeitpunkt aufgebautes
 Zeitwertkonto erhalten.
 Hinweis
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Schleiz
 3.2 Gewinnausschüttung
 Richtiger Zeitpunkt für Gewinnausschüttungen:
 Keine Gewinnminderung durch die Gewinnverwendung
 Voraussetzung: ausschüttbarer Gewinn
 Tantiemeansprüche für Geschäftsführer reduzieren über eine
 Rückstellung bereits im laufenden Jahr das steuerliche Ergebnis
 Seite 40
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Schleiz
 3.2 Gewinnausschüttung
 Bestimmung des Zuflusszeitpunkts bei Ausschüttungen:
 Es gilt vorrangig der im Beschluss genannte Zeitpunkt
 Sonderfall: beherrschender Gesellschafter-Geschäftsführer:
 Im Allgemeinen Tag der Beschlussfassung entscheidend
 Seite 41
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Schleiz
 3.3 Verdeckte Gewinnausschüttung
 Gesellschafter-Geschäftsführergehalt einer GmbH beträgt 200.000 € p. a.
 Höhe des Gehalts um 50.000 € zu hoch (vGA)
 Seite 42
 Auswirkungen
 Gehalt mindert i.H.v. 50.000 € das steuerliche Ergebnis der GmbH nicht
 GmbH zahlt Körperschaftsteuer,
 Solidaritätszuschlag und Gewerbesteuer nach
 Geschäftsführer versteuert 50.000 € als
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 43
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Schleiz
 4.1 Mindestlohn
 Der gesetzliche Mindestlohn steigt ab 01.01.2017 von 8,50 EUR / Std.
 auf 8,84 EUR/Std.
 Der Mindestlohn Land- und Forstwirtschaft beträgt :
 Bisher 2016: 7,90 EUR (Ost),
 Ab 01.01.2017: 8,60 EUR (einheitlich),
 ab 01.11.2017: 9,10 EUR
 Seite 44
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Schleiz
 4.2 Elektrofahrzeuge
 Entwurf eines Gesetzes zur steuerlichen Förderung von
 Elektromobilität im Straßenverkehr:
 Steuerbefreiung für Vorteile, die der Arbeitgeber dem Arbeitnehmer zum
 Aufladen privater Elektro- und Hybridelektrofahrzeuge gewährt
 Bereitstellen von Ladevorrichtungen
 Zurverfügungstellung von Ladestrom
 Überlassung einer betrieblichen Ladevorrichtung
 zur Privatnutzung
 Befristung bis 2020
 Seite 45
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Schleiz
 4.3 Firmenfahrrad
 Die Überlassung von Firmenfahrrädern an Arbeitnehmer ist möglich.
 Die Nutzung des Fahrrades muss durch den Arbeitnehmer jedoch mit
 der 1% - Methode versteuert werden. 44€ - Sachbezug ist nicht
 anwendbar
 Beispiel: Leasingmodell
 Arbeitgeber least Fahrrad für 50 € / Monat
 Bruttolistenneupreis des Fahrrads 2.889 €
 der Arbeitnehmer muss monatlich lediglich 28 € als geldwerten Vorteil
 versteuern
 Seite 46
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Schleiz
 4.4 Berufskleidung
 Typische Berufskleidung als Werbungskosten:
 Abziehbar bei den Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit
 Voraussetzung:
 Unterscheidungsfunktion (z.B. bei Uniformen)
 Schutzfunktion (z.B. Arbeitsschuhe oder Schutzanzüge)
 Seite 47
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Schleiz
 4.4 Berufskleidung
 Schwarzer Anzug bei einem Orchestermusiker:
 Keine Werbungskosten
 Nicht auszuschließen, dass Anzug privat zu besonderen Anlässen
 genutzt wird
 Keine Aufteilung in berufliche und private Nutzung zulässig
 Seite 48
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Schleiz
 4.4 Berufskleidung
 Ausnahmen:
 Fest eingesticktes Firmenemblem
 Arbeitskleidung darf Arbeitsstätte nicht verlassen
 Seite 49
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Schleiz
 4.5 Fahrgemeinschaften
 Bei Fahrgemeinschaften zur Arbeit kann jeder die Entfernungspauschale in
 seiner Steuererklärung ansetzen:
 Gilt auch für Beifahrer, der selbst keine Kosten hat
 Kostenbegrenzung des Beifahrers auf 4.500 €
 Seite 50
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 51
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Schleiz
 5.1 Optimale Abschreibung
 Entscheidend für die Höhe der Abschreibung ist die Aufteilung des
 Kaufpreises auf Grund/Boden und Gebäude:
 Je höher der Gebäudewert, desto höher die Abschreibung
 Fehlt Aufteilung im notariellen Kaufvertrag: Anderen Aufteilungsmaßstab
 nachweisen
 Wird im Kaufvertrag eine Aufteilung vorgenommen: Beweislast beim
 Finanzamt
 Seite 52

Page 53
						

Schleiz
 5.1 Optimale Abschreibung
 Abweichende Aufteilung durch das Finanzamt:
 Nicht ausreichend ist der bloße Hinweis auf einen anderen
 Bodenrichtwert für das Grundstück
 Nachweis, dass es sich um einen nur vorgeschobenen Gebäudewert im
 Kaufvertrag handelt
 Seite 53
 Kaufpreisaufteilung unbedingt in Notarvertrag
 aufnehmen.
 Tipp
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Schleiz
 5.2 Beiträge für Risiko-Lebensversicherungen
 Ansicht des Bundesfinanzhofs zu Beiträgen für Risiko-
 Lebensversicherungen:
 Sie sind selbst dann keine Werbungskosten, wenn entsprechende
 Versicherung im Rahmen der Finanzierung verlangt wird
 Der private Veranlassungszusammenhang überwiegt
 Seite 54
 Sonderausgabenabzug der Beiträge zulässig.
 Hinweis
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Schleiz
 5.3 Neues zur Spekulationsfrist
 Der Verkaufserlös einer vermieteten Immobilie, der nach Ablauf von
 zehn Jahren seit Anschaffung der Immobilie realisiert wird, ist
 steuerfrei:
 Veräußerungsgewinne müssen nicht versteuert werden
 Veräußerungsverluste sind ebenfalls steuerlich irrelevant
 Seite 55
 Immobilie ausschließlich zu eigenen Wohnzwecken
 genutzt oder im Jahr der Veräußerung und den beiden
 vorangegangenen Kalenderjahren =>
 Veräußerungserlös auch innerhalb der zehn Jahre
 steuerlich unbeachtlich
 Ausnahme
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Schleiz
 5.3 Neues zur Spekulationsfrist
 Fragen:
 Ist die unentgeltliche Überlassung einer Wohnung an die Tochter eine
 Nutzung zu eigenen Wohnzwecken, mit der Folge, dass die
 Zehnjahresfrist für die Veräußerung der Immobilie nicht gilt?
 Gilt dies auch dann, wenn die Tochter vor Ablauf der Zehnjahresfrist
 steuerlich nicht mehr als Kind anzusehen ist?
 Finanzgericht:
 bloße Unterhaltsverpflichtung gegenüber der Tochter genügt nicht
 Tochter muss als steuerliches Kind eingestuft werden, damit die
 Ausnahmeregelung eingreift
 Seite 56
 Bundesfinanzhof muss noch entscheiden!
 Hinweis
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Schleiz
 5.3 Neues zur Spekulationsfrist
 Zeitpunkt der Besteuerung bei Kaufpreiszahlung in Raten:
 Seite 57
 Bundesfinanzhof muss entscheiden!
 Achtung
 Veräußerungsgewinn
 Veräußerungsverlust
 Verteilung der Versteuerung auf
 mehrere Jahre
 Steuerpflicht erstmals mit der Rate,
 die die Anschaffungs- bzw.
 Herstellungskosten übersteigt
 Gilt gleiches für einen
 Veräußerungsverlust oder kann
 dieser sofort geltend gemacht
 werden?
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Schleiz
 5.3 Neues zur Spekulationsfrist
 Steuerliche Berücksichtigung der Vorfälligkeitsentschädigung:
 Seite 58
 Vorfälligkeitsentschädigungen, die im Rahmen einer
 Umfinanzierung anfallen, können Werbungskosten
 darstellen
 Ausnahme
 Verkauf außerhalb der
 Zehnjahresfirst
 Verkauf innerhalb der
 Zehnjahresfirst
 steuerlich irrelevant
 kann als Veräußerungskosten in
 Abzug gebracht werden
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Schleiz
 5.3 Neues zur Spekulationsfrist
 Umgang mit erwarteten Veräußerungsverlusten:
 Bei Verkauf innerhalb der Zehnjahresfrist können Spekulationsverluste
 steuerlich geltend gemacht werden
 Zeitpunkt für die Berechnung der Frist: Abschluss der notariellen
 Kaufverträge
 Aber: Verluste aus Spekulationsgeschäften können nur mit Gewinnen aus
 Spekulationsgeschäften verrechnet werden
 Seite 59
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Schleiz
 5.4 Grundsteuerreform
 Bisherige Rechtslage:
 Anknüpfung der Grundsteuer an die alten Einheitswerte
 Neue Rechtslage (noch nicht in Kraft):
 Neubewertung auf den 01.01.2022 erforderlich
 Bemessung der Grundsteuer nach dem sog. Kostenwert
 Unbebaute Grundstücke anhand der Bodenrichtwerte
 Bebaute Grundstücke unter Einbeziehung des Gebäudewerts
 Seite 60
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Schleiz
 5.4 Grundsteuerreform
 – Gesetzentwürfe zur Neuregelung der Bemessungsgrundlage
 (Einheitswerte) und Sicherstellung bundeseinheitlicher
 Grundsteuerbemessung
 – Abschaffung der Einheitsbewertung
 – weitgehend automatisierte Ermittlung der Bemessungsgrundlage
 – Erhalt von Grundsteuer A für landwirtschaftliche Betriebe
 – bundeseinheitliche Eigentümerbesteuerung, d. h. Abschaffung
 Nutzerbesteuerung in den Neuen Ländern
 Seite 61
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Schleiz
 5.4 Grundsteuerreform
 Erhöhung der Immobilienwerte hätte eine signifikante Erhöhung der
 Grundsteuer zur Folge:
 Ziel der Reform: Aufkommensneutralität (soll über angepasste
 Messzahlen erreicht werden)
 Zusätzlich: Länder sollen unterschiedliche Messzahlen bestimmen
 können
 Seite 62
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Schleiz
 5.5 Grunderwerbsteuer
 Anhebung der Grunderwerbsteuer Thüringen:
 Bisher: 5%
 Neu: 6,5% ab 2017
 Seite 63

Page 64
						

Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 64
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Schleiz
 6.1 Neues zu den Steuerbescheinigungen
 Gesetz zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens:
 Jahressteuerbescheinigungen der Banken müssen in Zukunft nicht mehr
 automatisch der Steuererklärung beigelegt werden
 Ab 2017 können Bescheinigungen auch elektronisch von der Bank
 angefordert werden
 Seite 65
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Schleiz
 6.2 Aktueller Stand zum Werbungskostenabzugsverbot
 Abgeltungsteuer:
 Beschränkung des Werbungskostenabzugs auf den Sparer-
 Pauschbetrag:
 801 €/1.602 € bei Eheleuten/eingetragenen Lebenspartnern
 Folge: Kein separater Abzug von z.B.:
 Depotgebühren
 Kosten des Steuerberaters
 Vermögensverwaltungskosten
 Schuldzinsen usw.
 Seite 66
 Auch sog. negative Zinsen
 sollen davon erfasst sein.
 Achtung
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Schleiz
 6.2 Aktueller Stand zum Werbungskostenabzugsverbot
 Aktuelle Situation:
 Bundesfinanzhof:
 Beschränkung der Werbungskosten verfassungskonform
 Niedriger Abgeltungsteuersatz (25 %) rechtfertigt Beschränkung der
 Werbungskosten
 Klage eines Anlegers vor dem BVerfG
 noch keine abschließende Entscheidung
 geringe Erfolgsaussichten
 Seite 67
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Schleiz
 6.3 Automatischer Informationsaustausch
 Erstmalige Meldung über Auslandskonten Deutscher an das
 Bundeszentralamt für Steuern in 2016:
 Umfang der Meldepflicht:
 Kapitalerträge inklusive Veräußerungserlöse
 Konten-/Depotstand zum 31.12.2016
 Beteiligte Länder (über 60), z.B.:
 EU-/EWR-Raum
 Singapur
 Schweiz (erst ab 2017)
 Seite 68
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Schleiz
 6.4 Reform der Investmentbesteuerung
 Beschluss umfassender Änderung der Investmentbesteuerung
 ab dem 01.01.2018:
 Zweck: Vereinfachung
 Ziel: Abkehr von der transparenten Besteuerung bei Publikumsfonds
 Seite 69
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Schleiz
 6.4 Reform der Investmentbesteuerung
 Bisherige Investmentfondsanteile gelten zum 31.12.2017 fiktiv als
 verkauft und neu angeschafft
 Fiktiver Veräußerungsgewinn
 muss nicht sofort versteuert werden, sondern erst beim tatsächlichen
 Verkauf
 Fiktiver Veräußerungsgewinn wird von der Bank festgehalten und bei
 einem Depotwechsel auf das neue Institut übertragen
 Feststellung bis spätestens 31.12.2021
 Seite 70

Page 71
						

Schleiz
 6.5 Steuertipps
 Antrag auf Günstigerprüfung:
 Antrag wird i.d.R. im Rahmen der Einkommensteuererklärung gestellt
 Kann später nachgeholt werden
 Spätester Zeitpunkt: bis zur Rechtskraft des Steuerbescheids
 Seite 71
 Finanzamt prüft, ob individueller Einkommensteuersatz unter
 Einbeziehung der Kapitalerträge niedriger ist als der 25%ige
 Abgeltungsteuersatz.
 Günstigerprüfung
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Schleiz
 6.5 Steuertipps
 Künftige Verrechnung von Altspekulationsverlusten:
 Deadline für die Verrechnung war der 31.12.2013
 Aber: Verfahren vor dem Bundesfinanzhof anhängig, ob eine spätere
 Verrechnung zulässig ist
 Seite 72
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 73
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Schleiz
 7.1 Steuerliche Entlastung von Landwirten
 Die Gewinnglättung für Betriebe wird auf drei Jahre ausgedehnt. Diese
 Möglichkeit soll es für insgesamt neun Jahre rückwirkend ab 2014 geben,
 und zwar nur für natürliche Personen, nicht für juristische.
 Hierzu wird § 32e EStG geändert:
 • Nachträgliche Ermittlung der „durchschnittlichen Gewinne“ für 3
 Jahre.
 • Gleichmäßige Verteilung auf drei Veranlagungszeiträume
 (Kalenderjahre)
 • Erstmalig für die Veranlagungszeiträume 2014-2016
 • Steuersatz wird nachträglich auf diese Durchschnittsgewinne
 angewendet.
 Seite 74
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Schleiz
 Seite 75
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Schleiz
 7.1 Steuerliche Entlastung von Landwirten
 Seite 76
 Kein Freibetrag für Flächenverkauf
 Vom Tisch ist allerdings der Freibetrag für die Veräußerung
 landwirtschaftlicher Flächen zur Schuldentilgung in Höhe von 150.000 EUR
 je Betrieb
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Hergang des Verfahrens:
 Übergangsfrist 30.06.2016 für die Neuregelung gemäß BVerfG
 Streit zwischen Bundestag und Bundesrat
 Anrufung des Vermittlungsausschusses
 Kompromiss des Vermittlungsausschusse vom 22.09.2016
 Zustimmung des Bundesrats am 14.10.2016
 Seite 77
 Neues Gesetz gilt ab dem 01.07.2016!
 Besonderheit
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Inhalt der Reform:
 Reform betrifft die Übertragung von Betriebsvermögen und die damit im
 Zusammenhang stehenden besonderen Steuervergünstigungen
 Übertragung von Privatvermögen und persönlichen Freibeträgen bleiben
 unverändert
 Seite 78
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Neuerungen betreffen:
 Lohnsummenklausel
 Unternehmensbewertung
 Verwaltungsvermögen
 Besonderheiten für Großunternehmen
 Einschränkungen bei der zinslosen Stundung der Erbschaftsteuer
 Seite 79
 Beibehaltung einer Steuerbefreiung von 85 % bzw.
 100 % des unternehmerischen Vermögens.
 Hinweis
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Anwendungsbereich der Lohnsummenklausel
 Seite 80
 Arbeitnehmer
 Befreiung 85 %
 Befreiung 100 %
 6 bis 10
 250 %
 500 %
 11 bis 15
 300 %
 565 %
 ab 16
 400 %
 700 %
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Unternehmensbewertung im vereinfachten Ertragswertverfahren:
 Neu: Einheitlicher Kapitalisierungsfaktor von 13,75
 BMF kann durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates
 Faktor an die Entwicklung der Zinsstrukturdaten anpassen
 Seite 81
 Nachhaltiger Jahresertrag x Kapitalisierungsfaktor
 Formel
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Altes Recht Neues Recht
 Verwaltungsvermögen kann bis zu
 • 50 % (85 % Steuerbefreiung)
 bzw.
 • 10 % (100 % Steuerbefreiung)
 des Unternehmenswerts
 mitübertragen werden
 • Verwaltungsvermögen kann
 mitübertragen werden, soweit es
 10 % des um das Verwaltungs-
 vermögen gekürzten
 Unternehmenswerts nicht
 übersteigt (85 % Steuerbefreiung)
 • Verwaltungsvermögen kann bis zu
 20 % des Unternehmenswerts
 mitübertragen werden (100 %
 Steuerbefreiung)
 Seite 82
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Besonderheiten bei Großunternehmen:
 Seite 83
 Unternehmenswert
 ab 26 Mio. €
 Verringerung der Steuerbefreiung um jeweils 1 % für
 jede vollen 750.000 €, die der Wert des begünstigten
 Vermögens diese Grenze übersteigt
 Unternehmenswert
 ab 90 Mio. €
 keine Gewährung von Steuerbefreiung
 Bei einem Unternehmenswert von 30 Mio. € verringert
 sich die Steuerbefreiung um insgesamt 5 %.
 Beispiel
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Schleiz
 7.2 Erbschaftsteuerreform
 Einschränkungen bei der zinslosen Stundung:
 Stundung nur bei Erwerb von Todes wegen bis zu sieben Jahre möglich
 Fälligkeit des ersten Jahresbetrags ist ein Jahr nach der Festsetzung der
 Steuer fällig und bis dahin zinslos zu stunden
 Ab dem zweiten Jahr Verzinsung der Steuerschuld
 Seite 84
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Schleiz
 7.3 Schenkungen zwischen Ehegatten
 Schenkungsteuerlich werden Eheleute grundsätzlich getrennt und
 nicht als Einheit betrachtet:
 Bei Konten/Depots Name des Kontoinhabers entscheidend
 Bei Übertragung von Vermögen eines Ehegatten auf ein sog. Oder-Konto
 liegt grds. eine Schenkung in Höhe des hälftigen Betrags vor
 Seite 85
 Unschädlich ist die Einräumung einer Vollmacht
 am Konto des Ehegatten.
 Wichtig
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Schleiz
 7.3 Schenkungen zwischen Ehegatten
 Meldepflichten der Banken unter der Abgeltungsteuer:
 JA: bei unentgeltlichen Depotübertragungen zwischen Eheleuten
 NEIN: bei Umwandlung eines Kontos in ein Oder-Konto
 Seite 86
 Eheleute müssen selbst prüfen, ob sie die Anzeige einer
 Schenkung beim Finanzamt machen müssen.
 Hinweis
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Schleiz
 7.4 Elektrofahrzeuge
 Entwurf des Gesetzes zur steuerlichen Förderung von Elektromobilität
 im Straßenverkehr:
 Fünfjährige Kfz-Steuerbefreiung für Elektrofahrzeuge
 rückwirkend für alle bis zum 31.12.2020 erworbenen Elektroautos
 Verlängerung um zehn Jahre
 Steuerbefreiung soll auf technisch angemessene, verkehrsrechtlich
 genehmigte Elektro-Umrüstungen ausgeweitet werden
 Seite 87
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Schleiz
 7.4 Neue Fristen für Steuererklärungen
 Gesetz zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens:
 Steuererklärungen müssen bis zum 31.07. (bisher 31.05.) des
 Folgejahres eingereicht werden
 Bei Erstellung der Einkommensteuererklärung durch Steuerberater, muss
 diese künftig erst zwei Monate nach Ablauf des Folgejahres abgegeben
 werden
 Seite 88
 Einkommensteuererklärung für das Jahr 2018 ist vom
 Steuerberater bis zum 28.02.2020 beim Finanzamt
 einzureichen.
 Beispiel
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Schleiz
 7.5 Neue Fristen für Steuererklärungen
 Vorgehen bei Fristversäumung
 Finanzamt wird ab 2019 verpflichtend Verspätungszuschläge festsetzen
 Höhe: 0,25 % der festgesetzten Steuer, mindestens 25 € je
 angefangenem Monat
 Ausnahmen:
 Bei Rentnern Verspätungszuschlag erst nach Ablauf einer vom
 Finanzamt gesetzten Frist
 Verkürzung der Frist, wenn das Finanzamt die Steuererklärung vorab
 anfordert
 Seite 89
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Schleiz
 7.6 Erstattungen von Krankenkassen
 Bonuszahlungen für Vorsorgemaßnahmen, die nicht im Versicherungs-
 umfang enthalten sind
 Seite 90
 Finanzverwaltung:
 Bonuszahlungen mindern als Beitragsrückerstattung
 den Sonderausgabenabzug
 BFH:
 Keine Beitragsrückerstattung: Einnahmen sind nicht
 steuerpflichtig und mindern den Sonderausgaben-
 abzug nicht
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Schleiz
 7.6 Erstattungen von Krankenkassen
 Bonuszahlungen für Vorsorgemaßnahmen, die nicht im Versicherungs-
 umfang enthalten sind
 Achtung: Bescheinigungen der Krankenkassen weisen die Zahlungen
 oftmals als Beitragsrückerstattungen aus.
 Vorsicht: Abweichende Bonusprogramme können andere steuerliche
 Folgen nach sich ziehen.
 Seite 91
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Schleiz
 7.7 Anhebung Grundfreibetrag / Kindergeld
 Grundfreibetrag (bei Verheirateten das Doppelte)
 in 2017 von 8.652 EUR um + 168 EUR auf 8.820 EUR
 in 2018 von 8.820 EUR um + 180 EUR auf 9.000 EUR
 Kinderfreibetrag (bei Verheirateten das Doppelte)
 in 2017 von 2.304 EUR um + 54 EUR auf 2.358 EUR
 in 2018 von 2.358 EUR um + 48 EUR auf 2.394 EUR
 Kindergeld
 in 2017von 190 EUR um 2 EUR auf 192 EUR für das 1. + 2. Kind
 von 196 EURum 2 EUR auf 198 EUR für das 3. Kind
 von 221 EUR um 2 EUR auf 223 EUR ab dem 4. Kind
 in 2018 Erhöhung nochmals je 2 EUR
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Schleiz
 7.7 Neues zum Kindergeld
 Kinder innerhalb der Altersgrenzen
 • bis unter 18 Jahre ohne Einschränkungen.
 • ab 18 bis unter 21 Jahre. falls arbeitslos gemeldet,
 • ab 18 bis unter 25 Jahre,
 • ab 25 Jahre = z.B. Verlängerung um Grundwehr- oder Zivildienst
 Ab 18 Jahre unter 25 Jahre
 • falls in Berufsausbildung
 • ohne Berufsausbildung
 • freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr
 • Bundesfreiwilligendienst oder
 • internationaler Jugendfreiwilligendienst Seite 93
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Schleiz
 7.7 Neues zum Kindergeld
 Ohne Altersgrenze
 für körperlich, geistig oder seelisch behinderte Kinder, die außerstande sind,
 sich selbst zu unterhalten.
 Für Kinder ab 18 Jahre in Zweitausbildung
 Kindergeld usw. nur falls das Kind keine schädliche Erwerbstätigkeit ausübt.
 Schädliche Erwerbstätigkeit bei Zweitausbildung
 • Einsatz der persönlichen Arbeitskraft z.B. als Arbeitnehmer oder
 Einzelunternehmer,
 • Durchschnittlich über 20 Stundenwochen
 • nicht in einem Ausbildungsdienstverhältnis und
 • keine geringfügige Beschäftigung.
 Vorübergehende Ausweitung der Beschäftigung bis 2 Monate auf über 20
 Stunden ist unschädlich, wenn innerhalb des Kalenderjahres
 durchschnittlich 20 Wochenstunden nicht überschritten werden.
 Seite 94
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Schleiz
 7.7 Neues zum Kindergeld
 Schädliche Erwerbstätigkeit bei Zweitausbildung
 • Einsatz der persönlichen Arbeitskraft z.B. als Arbeitnehmer oder
 Einzelunternehmer,
 • Durchschnittlich über 20 Stundenwochen
 • nicht in einem Ausbildungsdienstverhältnis und
 • keine geringfügige Beschäftigung.
 Vorübergehende Ausweitung der Beschäftigung bis 2 Monate auf über 20
 Stunden ist unschädlich, wenn innerhalb des Kalenderjahres
 durchschnittlich 20 Wochenstunden nicht überschritten werden.
 Seite 95
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Schleiz
 7.7 Neues zum Kindergeld
 Kein Kindergeldanspruch bei Studium außerhalb der EU/EWR-Raums:
 Gilt nicht, wenn das Kind während des Auslandsstudiums weiterhin einen
 Wohnsitz im Inland unterhält
 Kind verbringt mindestens die Hälfte seiner ausbildungsfreien Zeit in
 Deutschland
 Seite 96
 Nachweise erforderlich!
 Achtung
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Schleiz
 7.7 Neues zum Kindergeld
 Kindergeldanspruch im Studium:
 Nach Abschluss eines Erststudiums besteht nur noch ein Kindergeld-
 anspruch, wenn keine Erwerbstätigkeit von mehr als 20 Wochenstunden
 vorliegt
 Anschließendes Masterstudium ist gemäß BFH Teil der Erstausbildung,
 wenn
 es zeitlich und inhaltlich auf den Bachelorstudiengang abgestimmt ist
 das Berufsziel des Kindes erst mit dem Master-Titel erreicht ist
 Seite 97
 Mit Erlangung des Bachelorabschlusses liegt ein
 abgeschlossenes Erststudium vor.
 Finanzverwaltung
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Schleiz
 7.8 Steuertipps
 Steigenden Sonderausgabenabzug nutzen:
 Seite 98
 1. Schicht Basisversorgung z.B. gesetzliche Rente, Basis-
 Rente
 2. Schicht Zusatzversorgung z.B. betriebliche Altersversorgung,
 Riester-Rente
 3. Schicht Kapitalanlageprodukte z.B. Kapitallebensversicherung,
 Rentenversicherung mit
 Kapitalwahlrecht
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Schleiz
 7.8 Steuertipps
 Steigenden Sonderausgabenabzug nutzen:
 Dynamische Höchstbeträge bei der ersten Schicht
 2016: 22.767 € (45.534 € bei Ehegatten/eingetragenen Lebenspartnern)
 2017 aufgrund der Dynamisierung weitere Erhöhung der Höchstbeträge
 möglich
 Erhöhung der Beiträge für eine steuerlich geförderte Altersvorsorge
 denkbar
 Alternative: Vorauszahlung von Krankenversicherungs-
 beiträgen
 Seite 99
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Schleiz
 7.8 Steuertipps
 Steuererstattungsansprüche nicht verjähren lassen:
 Einkommensteuererstattungsansprüche bei Arbeitnehmern verjähren
 innerhalb von vier Jahren nach Ablauf des Veranlagungszeitraums
 Ausnahme: Längerer Zeitraum für Eheleute (Steuerklasse III/V)
 Seite 100
 Für das Jahr 2012 verjährt ein Erstattungsanspruch, wenn die
 Erklärung nicht bis einschließlich 31.12.2016 beim Finanzamt
 eingereicht wird.
 Beispiel
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Schleiz
 Inhaltsübersicht
 1. Neue Vorhaben im Überblick
 2. Neuerungen für Unternehmer
 3. Neuerungen für GmbH-Geschäftsführer
 4. Neuerungen für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
 5. Neuerungen für Hausbesitzer
 6. Neuerungen für Kapitalanleger
 7. Neuerungen für alle Steuerzahler
 8. Ausblick
 Seite 101
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Schleiz
 8. Ausblick
 In Planung sind z.B.:
 Zweites Bürokratieentlastungsgesetz
 KMU-Forschungsförderungsgesetz
 Entwurf eines Gesetzes zur Weiterentwicklung der steuerlichen
 Verlustverrechnung bei Körperschaften
 Seite 102
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Schleiz
 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
 Diese Powerpoint-Präsentation wurde anlässlich eines Vortrags am 08.03.2017 beim
 Landwirtschaftsamt Zeulenroda erstellt. Die einzelnen Übersichten dienen der
 Veranschaulichung und enthalten teilweise vereinfachende und verkürzende
 Darstellungen. Diese Übersichten dienen daher nicht zur rechtlichen Beratung. Sie
 können eine individuelle Rechtsberatung nicht ersetzen. Jegliche Haftung der Verfasser
 für den Inhalt ist ausgeschlossen.
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